
Tagungsziel und Zielgruppe
Der Verein Berufsbeistandschaften Kanton Zürich bietet jährlich eine Tagung für  
Berufsbeiständinnen und Berufsbeistände zu einem praxisrelevanten Thema an. 
Neben dem fachlichen Input soll der kollegiale Austausch im Fokus stehen  
und die Vernetzung untereinander gefördert werden.

Tagungsort
Volkshaus Zürich Stauffacherstrasse 60, 8004 Zürich
Anfahrt www.volkshaus.ch/kontakt

Anmeldebedingungen
Anmeldung online www.vbzh.ch/veranstaltungen
Anmeldeschluss ist der 30.4.2022
Tagungskosten inkl. Verpflegung 
Fr. 200.– für Mitglieder des VBZH
Fr. 250.– für Nicht-Mitglieder
Abmeldungen können bis 31.5.2022 ohne Kostenfolge vorgenommen werden.  
Danach werden 50% der Anmeldegebühren in Rechnung gestellt. 

Fragen an die Referent:innen oder Workshopleitenden 

bitte bis 31.05.2022 an tagung@vbzh.ch

Covid-19
Je nach Situation wird ein angemessenes Schutzkonzept erlassen. Informationen  
dazu folgen zu gegebenem Zeitpunkt. Bitte beachten Sie, dass sich allfällige  
Zugangsbedingungen auch kurzfristig ergeben können. Der VBZH orientiert sich  
an den Vorgaben des Bundes.
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PROGRAMM

ab 8.30 Eintreffen, Begrüssungskaffee

  9.00 Begrüssung

 Tanja Sieber, Vorstandsmitglied VBZH, Leiterin BB Bezirk Hinwil, Sozialarbeiterin FH

 Prof. FH Diana Wider, lic. iur. und dipl. Sozialarbeiterin FH,  

Generalsekretärin KOKES, Dozentin und Projektleiterin Hochschule Luzern

  9.15 Inputreferat Psychiatrie

 Anspruchsvolle Diagnosen und herausfordernde Zusammenarbeit  

zwischen Beistandspersonen und den Kliniken

 Dr. med. Benjamin Dubno, Ärztlicher Direktor und Mitglied der Geschäftsleitung, 

 Integrierte Psychiatrie Winterthur

10.00 Pause

10.30 Workshops in Kleingruppen

 Workshop 1 Ohnmacht auf allen Seiten – der Umgang mit Menschen mit Borderline

 Dr. med. Benjamin Dubno, Ärztlicher Direktor und Mitglied der Geschäftsleitung, 

 Integrierte Psychiatrie Winterthur

 Workshop 2 Behandlungsplanung und Angehörigenarbeit als Herausforderung  

und Chance der Akutpsychiatrie

 Dr. med Janis Brakowski, Stv. Leiter Zentrum für Akute Psychische Erkrankungen,  

Psychiatrische Universitätsklinik Zürich

 Workshop 3 Handlungsfelder in der Akutpsychiatrie am Beispiel der bipolaren affektiven Störung

 Dr. med. Maxim Kuzin, Oberarzt, Stv. Chefarzt Erwachsenenpsychiatrie, Clienia Schlössli AG

 Workshop 4 Behandlung der Schizophrenie in der offenen Psychiatrie

 Dr. med. Robert Maier, Chefarzt Akut- und Alterspsychiatrie, Sanatorium Kilchberg AG

 Giovanni Bitonti, Bereichsleiter Pflege, Sanatorium Kilchberg AG

11.40 Austausch im Plenum und Systematisierung

 Prof. FH Diana Wider

12.00 Mittagspause – Stehlunch

13.00 Referat Gewaltschutz

 Gefährdung durch psychisch auffällige Personen –  

Die Rolle des polizeilichen Bedrohungsmanagements

 Adj Andreas Werner, Dienstchef Gewaltschutz, Präventionsabteilung KAPO Zürich

13.45 Referat KPV

 Möglichkeiten und Grenzen des Erwachsenenschutzrechts  

bei Menschen mit psychischen Erkrankungen

 Ruedi Winet, Präsident KESB Bezirk Pfäffikon, Mitglied KESB-Präsidienvereinigung

14.30 Pause

15.00 Referat Berufsbeistandschaft

 Die Rolle der Beistandsperson in der interdisziplinären Zusammenarbeit

 Tanja Sieber, Vorstandsmitglied VBZH, Leiterin BB Bezirk Hinwil, Sozialarbeiterin FH

15.45 Geleitete Podiumsdiskussion

 Prof. FH Diana Wider und Referent:innen

16.30 Auswertung und Ausblick

 Prof. FH Diana Wider und Tanja Sieber

16.45 Schluss der Veranstaltung
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